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3. Schulnachrichten Maria-Ward-Realschule      17.09.2020 
 

Sehr geehrte Eltern, liebe Erziehungsberechtigte, 
 
ich freue mich sehr, dass wir in den ersten beiden Schulwochen, wenn auch unter strengen 
Hygienevorschriften, so gut in das neue Schuljahr gestartet sind. Ich gehe davon aus, dass ab 
kommender Woche in Klassenzimmern die Mund-Nasen-Bedeckung nicht mehr getragen werden muss. 
Sollten sich die Vorgaben ändern, werden wir Sie zeitnah informieren. Vielen Dank für Ihre 
Unterstützung und Ihr Verständnis.  
Bitte beachten Sie auch die mit diesem Elternbrief versendeten Anlagen (Grußwort unseres Erzbischofs, 
Kurzübersicht Hygienekonzept, Schulmaterialladen Grünstift). 
 
1. Gruß des Herrn Erzbischof  
In der Anlage finden Sie ein Grußwort unseres Schulträgers Herrn Erzbischof Dr. Ludwig Schick, der 
seine guten Wünsche übermittelt.  
 
2. Bring- und Holsituation unserer Schülerinnen durch Erziehungsberechtigte 
 
Bitte beachten Sie, dass beim Bringen und Holen Ihrer Töchter an beiden Schulstandorten zu 
Stoßzeiten kein Parken vor den Schulhäusern möglich ist. 
In der Edelstraße bietet sich der Heumarkt als Treffpunkt an, im Village der P+R-Platz am 
Heinrichsdamm. Die Straßenverkehrsordnung ist selbstverständlich einzuhalten. Bitte sprechen Sie mit 
Ihren Töchtern auch über deren Fußgängerverhalten. 
 
3. Leistungsnachweise (§§ 17 – 19 RSO) 
Leistungsnachweise werden unterteilt in große Leistungsnachweise (Schulaufgaben) und kleine 
Leistungsnachweise (Kurzarbeiten, Stegreifaufgaben, fachliche Leistungstests sowie mündliche und 
praktische Leistungen). Bei Stegreifaufgaben werden der Stoff der letzten Stunde und das Grundwissen 
geprüft. 
 
Dabei kann heuer auch Stoff geprüft werden, der im Rahmen des Aufarbeitens bzw. Wiederholens zu 
Lehrplaninhalten der vorhergehenden Jahrgangsstufe gehört. 
 
Schulaufgaben sind in folgender Anzahl zu fertigen: 
 
Jahrgangsstufe: 5 6 7 8 9 10 
   II/IIIa/IIIb II/IIIa/IIIb II/IIIa/IIIb II/IIIa/IIIb 

Deutsch 4 4 4/4/4 4/4/4 3/3/3 3/3/3 
Englisch 4 4 4/4/4 4/4/4 3/3/3 3/3/3 
Mathematik 4 4 3/3/3 3/3/3 3/3/3 3/3/3 
Französisch - - -/3/- -/3/- -/3/- -/3/- 
Physik - - -/-/- 2/2/2 2/2/2 2/2/2 
Chemie - - -/-/- -/-/- 2/2/2 2/2/2 
BWR - - 3/-/- 3/-/- 3/-/- 3/-/- 
EG  - - -/-/3 -/-/3 -/-/3 -/-/3 

 
Lt. RSO § 18 (3) kann durch Beschluss der Lehrerkonferenz in den Jahrgangsstufen 5 bis 9 in Fächern 
mit mehr als 2 Schulaufgaben eine der Schulaufgaben ersetzt werden durch 

1. zwei Kurzarbeiten oder  
2. ein bewertetes Projekt. 

 
In den Klassen 6a und 6b wird im Fach Deutsch eine Schulaufgabe durch ein bewertetes Projekt ersetzt. 
 
In den Klassen 9a und 9b wird im Fach Englisch eine Schulaufgabe durch zwei Kurzarbeiten ersetzt. 

Sprachliche, wirtschaftliche und 
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Lt. RSO § 18 (2) wird in EG eine Schulaufgabe als praktischer Leistungsnachweis durchgeführt. Im 
Fach Englisch kann in Jahrgangsstufe 8/9 je 1 Schulaufgabe durch eine Sprechfertigkeitsprüfung 
ersetzt werden. Dies trifft für die Klasse 9c zu. Im Fach Französisch kann in Jahrgangsstufe 9 an die 
Stelle der 3. Schulaufgabe eine Sprachzertifikatsprüfung oder eine Sprechfertigkeitsprüfung treten, bei 
uns: Sprachzertifikationsprüfung DELF. 
 
In den oben angeführten Fächern werden neben den Schulaufgaben auch sogenannte kleine (im Fach 
Ernährung und Gesundheit auch praktische) Leistungsnachweise gefordert. In den restlichen 
Pflichtfächern werden nur sogenannte kleine Leistungsnachweise verlangt.  
 
Schulaufgaben werden den Schülerinnen zur Kenntnisnahme durch die Erziehungsberechtigten mit 
nach Hause gegeben. Ich bitte Sie, darauf zu achten, dass die Arbeiten fristgerecht und ohne 
Kommentare zurückgegeben werden. 
 
„Fachliche Leistungstests/Jahrgangsstufentests“ werden in diesem Schuljahr nicht durchgeführt. 
 
4. Ergänzungs- und Brückenangebote 
 
Neben unseren bewährten Ergänzungsunterrichten in den Fächern Deutsch, Englisch und Mathematik 
für Schülerinnen mit erhöhtem Förderbedarf legen wir zu Beginn dieses Schuljkahres unser 
Hauptaugenmerk auf die sogenannten Brückenangebote. Diese dienen dazu, Unterrichtsinhalte, die 
coronabedingt noch nicht gefestigt wurden, zu vertiefen. Dazu wurden und werden eine Reihe von 
Maßnahmen durchgeführt: 
 

- Die Schülerinnen der Jgst. 5 bis 8 erhalten zusätzlich zum Lehrbuch die ebook-Version 
kostenlos zur Verfügung gestellt in den Fächern Deutsch, Englisch (Vollversion incl. Audioteil) 
und Mathematik 

- Schülerinnen der MWR können in diesem Schuljahr das Trainingsprogramm „oriolus“ nutzen. 
Nähere Informationen werden durch die Fachlehrer erteilt. Die Kosten werden von der Schule 
übernommen. 

- Für Schülerinnen der Jgst. 5 findet der bewährte Trainingskurs unserer Schulpsychologin Frau 
StD Ulrike Schleifer dieses Jahr verpflichtend 4 Stunden am Vormittag statt. 

- Die Schülerinnen der Jgst. 7 wurden statt auf drei auf vier Klassen verteilt. 
- Zunächst bis zu den Herbstferien werden die an unserer Schule zusätzlich stattfindenden Chor- 

und Forscherklassenstunden in Jgst. 5 und 6 für die Förderung der Schülerinnen in den Fächern 
Deutsch, Mathematik und Englisch eingesetzt. 

- Ebenso werden die Ressourcen der Lehrkräfte, die Wahlfächer anbieten, zunächst in 
Unterstützungsangebote umgemünzt. 

- Ergänzungsunterrichte finden in allen Jahrgangsstufen statt und werden, je nach 
Erfordernissen, als Präsenzstunde, aber auch als Online-Angebot durchgeführt. 

- Im Aufbau begriffen ist eine eigene Videothek der MWR mit Erklärvideos zu einzelnen 
Unterrichtsthemen, auf welche die Schülerinnen gezielt zugreifen können. 

- Für Schülerinnen mit Lese-Rechtschreibstörungen findet die Förderstunde durch StR(RS) i.K. 
Beate Klostermann online am Donnerstag von 16.05 bis 16.50 Uhr statt. 

- Bewährt haben sich auch unsere Lerncoaches Frau StR(RS) Andrea Neinhardt und Frau 
StR(RS) Andrea Wolff, die bei Bedarf mit Schülerinnen individuelle Lernprogramme erstellen. 

 
Nähere Informationen erhalten Sie jeweils von der Fachlehrkraft durch Elternbriefe. 
 
5. DaZ – Deutsch als Zweitsprache 
 
Sehr geehrte Eltern, 
 
der Besuch einer deutschen Schule birgt für Schülerinnen mit unzureichenden Deutschkenntnissen 
besondere Herausforderungen. Oft bereiten die sprachlichen Anforderungen des Fachunterrichts so 
große Probleme, dass es den Schülerinnen kaum möglich ist, erfolgreich an den Lernangeboten zu 
partizipieren. 
 
Um die Schülerinnen bei der Bewältigung sprachlicher Hürden zu unterstützen, wird an unserer Schule 
ein spezieller Deutsch als Zweitsprache-Unterricht angeboten. 
 
  



3 
 

 
Dieser kostenlose Förderunterricht ist in erster Linie für Schülerinnen nichtdeutscher Muttersprache 
gedacht und setzt sich zum Ziel die allgemeine Ausdrucksfähigkeit, sowie die sprachlichen Kenntnisse 
in den Bereichen Fachwortschatz, Grammatik und Syntax intensiv zu schulen. Fachliche Misserfolge, 
die auf mangelnde Deutschkenntnisse zurückzuführen sind, sollen so schrittweise reduziert und den 
Schülerinnen zu mehr sprachlichem Selbstvertrauen verholfen werden. 
Kleine Lerngruppen ermöglichen ein individuelles Eingehen auf die persönlichen Bedürfnisse Ihrer 
Tochter. 
 
In diesem Schuljahr findet der DaZ-Unterricht immer montags, 8. und 9. Std. im Village (Raum VAPh1-
107) und dienstags, 8. Std. in der Edelstraße (E12). 
 
Weitere Informationen zum Fach „Deutsch als Zweitsprache“ finden Sie auch auf unserer 
Schulhomepage.  
 
Sollten Sie Fragen haben, zögern Sie bitte nicht mich zu kontaktieren.  
Gerne empfange ich Sie auch in meiner Sprechstunde (Montags, 09:45 – 10:30 Uhr). 

Kerstin Nicola 
 
6. Unsere Schulpsychologin, Frau Schleifer, möchte Sie informieren: 
 
Zu Beginn des Schuljahres möchte ich wieder auf das schulpsychologische Beratungsangebot  an 
unserer Schule aufmerksam machen. Wenn Ihre Tochter Schwierigkeiten in der Schule hat (dies können 
Lern-/Leistungs- oder auch soziale Probleme sein) oder Sie Rat und Hilfe bei Verhaltensauffälligkeiten 
benötigen, können Sie sich gerne an mich wenden. In der Beratung wird  versucht, das Problem  
einerseits zu klären und dann durch Informationen, Hilfsangebote (z.B. Anleitungen, Trainings) zu helfen 
sowie u.U. Kontakte zu weiteren Fachleuten herzustellen. Die Gespräche sind vertraulich und 
unentgeltlich. In diesem Schuljahr können Sie mich am Dienstag von 10.30 Uhr bis 11.15 Uhr telefonisch 
unter der Nummer 0951/9643230-42 erreichen. Ansonsten können Sie mir eine Nachricht schreiben 
(u.schleifer@mws.bamberg.de). Ich melde mich innerhalb von 24 Stunden bei Ihnen. 
  
Ich wünsche Ihnen und Ihrer Tochter alles Gute für das neue Schuljahr 
 

Ulrike Schleifer 
                    staatliche  Schulpsychologin 

 
7. Schulseelsorge 
 
Unser Schulseelsorgeteam (Herr Winter, Frau Couderc und Frau Berner) bietet im Rahmen der 
Schulseelsorge Beratung und Unterstützung an. Bei Bedarf können Sie sich gerne (per mail oder 
persönlicher Absprache) an die genannten Fachkräfte wenden. Selbstverständlich kann der Kontakt 
auch über das Sekretariat der Schule hergestellt werden. 
 
8. Unsere Beratungslehrkraft für die Schullaufbahn stellt sich vor: 
 
Liebe Eltern, 
mein Name ist Andrea Wolff und ich bin die Beratungslehrkraft an der Realschule. Sie können sich 
telefonisch unter der Nummer 0951/9643230-42 an mich wenden. Falls Sie mich persönlich sprechen 
wollen, verweise ich Sie auf meine Sprechstunde am Donnerstag in der fünften Stunde (11.25 bis 12.10 
Uhr). Mir liegt sehr viel daran, die Schülerinnen zeitnah zu beraten, um so gemeinsam den richtigen 
Weg zu finden. Ferner möchte ich Sie darauf hinweisen, dass es an der Realschule  eine ganze Reihe 
von Veranstaltungen und Einrichtungen gibt, mit denen wir Schülerinnen auf den Übertritt ins 
Berufsleben vorbereiten wollen. So besteht z.B. für jede Schülerin von der siebten bis zur neunten 
Jahrgangsstufe die Möglichkeit, an der Girls´ Day Akademie teilzunehmen. In der achten Klasse können 
die Schülerinnen am Girls´ Day partizipieren und eine jede durchläuft in Zusammenarbeit mit dem bfz 
das Berufsorientierungsprogramm (BOP). Zu den neunten Klassen kommt in diesem Jahr Frau Freund 
von der Agentur für Arbeit ins Klassenzimmer und führt sie so in die Berufswelt ein, da wir wegen Corona 
das BIZ nicht besuchen dürfen. Ferner sind die 9. Klassen eine Woche im Schulpraktikum. Leider kann 
in diesem Schuljahr auch der Berufsinfotag nicht durchgeführt werden. Ferner verweise ich auf die 
Aushänge am Schwarzen Brett vor meinem Zimmer C-303, wo Broschüren, Praktika, Ausbildungsplätze 
und verschiedene Termine für Einstellungstests zu finden sind. 
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- Bei schwierigen Beratungsfragen hilft Ihnen im Regierungsbezirk Oberfranken der Staatliche  
  Schulberater:  
  Herr StD Roland Schuck, Theaterstraße 8, 95028 Hof, Tel.: 09281 1400360, Fax: 09281 14003 
 
Folgende Stellen stehen den Erziehungsberechtigten direkt zur Beratung offen: 
 
Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche, Eltern für den Stadt-/Landkreis Bamberg,getragen vom 
Caritasverband für die Erzdiözese Bamberg e. V. 
Leiter: Frau Dipl.-Psychologin Stephanie Roth Geyerswörthstr. 2, 96047 Bamberg; Tel.: 0951 2995730 
  
Arbeitsamt Bamberg: Abteilung Berufsberatung 
Berater für Schülerinnen bis zur 10. Jgst.: Frau Freund, Tel.: 0951 9128-115; 
Mannlehenweg 27, 96050 Bamberg 
 
9. Webinar für Lehrkräfte, Eltern und Interessierte: 
„Digitaler Durchblick“ am 01.10.2020 16.00 Uhr bis ca. 17.30 Uhr 
 
Digitaler Durchblick: Social Media Update 2020/21 und Smartphone-Überlebenstipps für Lehrer und 
Eltern 
 
WhatsApp, YouTube, Instagram: Viele Kinder und Jugendliche setzen Smartphones deutlich mehr ein 
als Erwachsene – und sind deshalb der Meinung, sie alleine seien digital kompetent. Mit diesen Infos 
lässt sich diese Schieflage schnell wieder etwas geraderücken: 
 

- kaum zu glauben, aber wahr: Neue wissenschaftliche Befunde zum Thema digitale 
Mediennutzung von Kindern 

- Social Media 2020/21: Aktuelle Trends aus der digitalen Hölle – und wie man Kindern im Falle 
eines Falles da wieder heraushelfen kann 

- Der tägliche (und nächtliche) Wahnsinn im WhatsApp-Klassenchat und welche Verantwortung 
Eltern und Lehrer tragen 

- Das Smartphone als „digitales Schweizermesser“: Mit ihm lassen sich tolle, lehrreiche und 
unterhaltsame Dinge machen, aber auch unsinnige und gefährliche 

- Wir dürfen die Kinder nicht allein lassen: Warum der richtige Umgang mit den digitalen Medien 
heute ein integraler Bestandteil eines erfolgreichen Schul- und Familienlebens ist 

 
Anmelden können Sie sich ab sofort auf der Homepage des Katholischen Schulwerks (www.schulwerk-
bayern.de). Bitte beachten Sie, dass Eltern und neue Lehrkräfte sich vor der Anmeldung registrieren 
müssen. Das Webinar findet via Zoom – Konferenz statt, ein entsprechender Link wird Ihnen nach der 
Anmeldung per Mail zugeschickt. 
 
Informieren Sie Eltern und Erziehungsberechtigte über dieses Angebot, soweit Ihnen dies möglich ist. 
Das Seminar ist kostenlos und auf 120 Teilnehmer beschränkt. 
 
Weitere Angebote von Hendrik Odendahl, die für eine größere Anzahl von Teilnehmern offen stehen, 
entnehmen Sie bitte auch unserer Homepage (www.schulwerk-bayern.de) und den digitalen 
Fundstücken. 
 
10. Weiterentwicklung im Fach Mathematik – Abschlussprüfung 2023 
 
Mit dem LehrplanPlus ergeben sich für die Schülerinnen des Abschlussjahrgangs 2022/23 einige 
Änderungen in der Abschlussprüfung Mathematik. Diese wird aus zwei Teilen bestehen. Für Teil A ist 
eine Arbeitszeit von 30 min vorgesehen, während für Teil B 120 min zur Verfügung stehen. Für beide 
Teile ist die Verwendung einer Formelsammlung zugelassen. Die Aufgaben des Teils A sind 
ohne Taschenrechner zu berechnen, im Teil B darf dieser dann verwendet werden. Die Aufgaben selbst 
werden aus folgenden Themengebieten ausgewählt: Funktionen, ebene Geometrie, Raumgeometrie, 
sowie Daten und Zufall. 
 
Für den Mathematikunterricht bedeutet dies, dass in Zukunft Aufgaben und Problemstellungen verstärkt 
auch ohne Hilfsmittel gelöst werden sollen und dafür ausreichende Übungsphasen eingeplant werden 
müssen. 
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Um eine optimale Prüfungsvorbereitung zu gewährleisten, werden, beginnend mit Jahrgangsstufe 8, 
mindestens ein kleiner Leistungsnachweis oder auch Teile eines großen Leistungsnachweises ohne 
Hilfsmittel bearbeitet. 
 
Die Mathematik-Lehrkräfte werden die Schülerinnen in geeigneter Weise über die Weiterentwicklung 
informieren und die Klassen entsprechend vorbereiten. 
 
11. Schulmaterialladen Grünstift 
 
Für das kommende Schuljahr möchten wir Sie auf den Schulmaterialladen „Grünstift“ aufmerksam 
machen, in dem Familien mit geringem Einkommen neues Schulmaterial sehr günstig (25% des 
Listenpreises) einkaufen können. Für den Einkauf benötigen die Familien eine Berechtigungskarte, die 
sie im Caritas Beratungshaus, beim Caritasverband Landkreis Bamberg oder der Diakonie nach Vorlage 
der Einkommensunterlagen bekommen können.   

 
Ziel des Projektes ist es, Schulkindern aus Familien mit geringem Einkommen die Anschaffung des 
notwendigen Schulmaterials zu erleichtern und damit einen Beitrag zu mehr Bildungsgerechtigkeit zu 
leisten. 
 
12. Trinkbrunnen in der Edelstraße 
 
Ab sofort steht unter Berücksichtigung der Hygienevorschriften der Trinkbrunnen in der Edelstraße 
(Standort: vor der Aula) wieder zum Befüllen von Trinkflaschen zur Verfügung. Hinweisschilder vor Ort 
informieren Ihre Tochter über den richtigen Umgang. 
 
13. Termine 
 

seit 14.09.2020 Beginn des Ergänzungsunterrichts und des 
Instrumentalunterrichts 

21.09.2020 9aR BIZ im Klassenzimmer 
22.09.2020 9cR BIZ im Klassenzimmer 
24.09.2020 9bR BIZ im Klassenzimmer  
10.10.2020 Modenschau „Ausgetütet“ in Zusammenarbeit mit dem 

Historischen Museum; Alte Hofhaltung  
31.10. – 08.11.2020 Herbstferien 

 
Mit freundlichen Grüßen und auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit 
 
 
 
Barbara Hauck, RSDin i. K. 
 
 
 
 


